
 

 

 

Ausschreibung  

Nachwuchspreis für die beste politische Rede 

Teilnahmeberechtigt: Alle bis einschließlich 35 Jahre 

Frist: 31. Dezember 2009 (Eingangsdatum) 

 

Die politische Rede hat die Kraft, Zukunft maßgeblich zu gestalten, indem sie kreative 

Gedanken transportiert, Menschen erreicht und sie zum Nachdenken, zum Weiterdenken 

und zum Handeln motiviert. Große Reden sind dabei oft von unbekannten Schreibern 

erdacht. 

Der vierte Redner- und Dialogpreis tritt an, die gute politische Rede zu fördern. In vier 

Kategorien wird die beste Leistung des Jahres prämiert, um Öffentlichkeit für sie zu 

schaffen, um zukunftsweisende Inhalte zu diskutieren und um das Bewusstsein für gute 

politische Kommunikation zu erhöhen. 

Neben dem Preis für die beste politische Rede und dem Preis für den besten politischen 

Redner loben wir den Nachwuchspreis für den besten politischen Redenschreiber aus.  

Bis zum 31.12.2009 haben Teilnehmer bis einschließlich 35 Jahren (Stichtag 1.1.2010) die 

Möglichkeit, Beiträge zum nachfolgenden Szenario einzureichen.  

Die drei besten Reden sind jeweils mit 2.000, 1.000 und 500 € dotiert. Die erstprämierte 

Rede wird bei der Preisverleihung im Frühjahr 2010 vor einem exklusiven Publikum in Berlin 

vorgetragen. 

 



    

 

 

Ausschreibung: Nachwuchspreis für die beste politische Rede 

Das Szenario 

Der Redner1 ist Vorsitzender des Ausschusses für Forschung und Entwicklung des Deutschen 

Bundestags und Mitglied der Regierungsfraktion. In seiner beruflichen Tätigkeit hat er früher 

als Naturwissenschaftler in den Vereinigten Staaten gearbeitet. Er ist Mitglied des 

Zentralkomitees der deutschen Katholiken und im Vorstand von Acatech.  

Das Thema: „Verliert Deutschland seine Zukunftsfähigkeit? Industrie unter 

Akzeptanzverlust“  

Anlass der Rede ist eine Bundestagssitzung am frühen Abend. Debattiert wird die neue 

Innovationsoffensive der soeben gewählten Bundesregierung. Konkret geht es um ein 

Milliardenpaket für neue Technologien wie Nanomaterialien, Biotechnik und Carbon Capture 

and Storage (CCS). Von einem „Zukunftspakt für Deutschland“ erhofft sich die Regierung 

einen Aufbruch aus der Krise und mehr Wachstum.  

• Der Hintergrund: In der Bevölkerung schwindet der Rückhalt für neue Technologien 

und Forschungsanwendungen. 80 Prozent der Bundesbürger lehnen bspw. die grüne 

Gentechnik oder Anlagen in ihrer Umgebung ab. Über die Vor- und Nachteile neuer 

Innovationen herrscht breite Unkenntnis. Politik und Wirtschaft geben sich 

gegenseitig die Schuld an dem Akzeptanzverlust. Die Werte und Chancen sollen 

stärker heraus gearbeitet werden.  

• Ziel der Rede ist es, mit innovativen und bildhaften Denkansätzen und Beispielen 

aufzufallen. Der Redner will Emotionen hervorrufen, jedoch fachlich bleiben.  

• Redelänge: fünf Seiten, Schriftgröße 14, Zeilenabstand 1,5, Absatz 6pt.  

                                                           
1
 Aus stilistischen Gründen wird auf die Doppelform „Redner und Rednerinnen“ verzichtet. Mit Redner sind 

sowohl Frauen als auch Männer gemeint. 



    

 

 

Ausschreibung: Nachwuchspreis für die beste politische Rede 

Ihre Einsendung 

Bitte senden Sie Ihre Rede an carolin.paulus@berlinpolis.de. Die Beiträge müssen 

spätestens am 31. Dezember 2009 per E-Mail als pdf-Datei eingegangen sein. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Redenschreiber bis zum Alter von 35 Jahren (Stichtag: 1.1. 

2010). Der Text darf in keiner Weise veröffentlicht worden sein und bis zum Tag der 

Preisverleihung veröffentlicht werden. Mit der Einsendung erklärt sich der Autor/die 

Autorin mit einer Veröffentlichung des Textes in einer Publikation zur Preisverleihung 

einverstanden. 
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